
Vom Schreibtischspießer zum Büroschreck in acht Stunden 

Was die speziell auf Produktivität getrimmte Umgebung betrifft, in der viele von uns ihre tägliche Arbeit verrichten,
gehen die Meinungen bekanntlich auseinander. Manche halten die in unserer heutigen Zeit allgegenwärtige
Arbeitsumgebung für den langweiligsten Ort der Welt. Andere sind wiederum der Meinung, dass der besagte Dschungel
aus Aktenordnern, ständig abstürzenden PCs und vorlauten Kollegen Potenzial für spannende Intrigen,
Verschwörungen und sogar für Spaß besitzt. Dass der deutsche Autor Timo Lokoschat und sein Illustrator Kai Pannen
zu der letzteren Gruppe gehören, ist "Das Bürobuch. 100 Mutproben zwischen Kantine und Konferenzraum" leicht
anzumerken. 

Dass dem geneigten Leser hier ein Ratgeber der etwas anderen Art geboten wird, ist unschwer zu erkennen. Das
unscheinbare Büchlein hält eine vielseitige Auswahl an "Büromutproben" bereit, mit denen man sich garantiert in die
Nesseln setzt. Alle "Mutproben", wie etwa das laute Kommentieren der S-Bahn-Durchsagen oder - o Graus - das
Konsumieren des in der Büroküche gereichten Kaffees, besitzen Bewertungen nach vier Kriterien: Mut, Spaß, Action
und Grips. Sprich: Wie viel Courage wird benötigt? Wie viel Spaß bringt es, seinen Mut zu beweisen? Und wie viel
Bewegung und Köpfchen sind nötig? 

Die über 100 Mutproben sind nach verschiedenen Orten gegliedert, welche die meisten "Schreibtischtäter" mit Garantie
mindestens einmal am Tag aufsuchen werden. Von der S-Bahn über die Toilette und das Treppenhaus bis hin zum
Raucherzimmer - man glaubt gar nicht, auf wie viele Arten man sich als Bürokraft lächerlich machen kann! Jedes Kapitel
ist zudem mit einer heiteren Beschreibung des jeweiligen potenziellen Orts der Schmach versehen, die optimal auf die
nachfolgenden skurrilen Mutproben einstimmt. Und hiermit nicht genug: Zwischendurch werden ausgewählte
Bürophänomene, sagenumwobene Büroeinrichtungen und unverzichtbare Bürorequisiten vorgestellt, denen zahlreiche
kuriose Anekdoten gewidmet sind. Was wäre ein Büro beispielsweise ohne den allseits beliebten Gummibaum, den
liebend gern Papierstau fabrizierenden Drucker oder die stets so gut wie leere Tube Handcreme? 

Dass Timo Lokoschat und Kai Pannen hier frischen Wind ins graue Ratgebereinerlei bringen, steht fest. Die meisten
Bücher über den entweder fadesten oder spannendsten Ort der Welt versprechen bekanntlich mehr Erfolg und
Harmonie im Büro. Doch ist zu viel Harmonie nicht gelegentlich etwas öde? Wer endlich erfahren will, wie man spielend
das Leben seiner Kollegen zur Hölle machen und dabei auch noch Spaß haben kann, ist bei "Das Bürobuch. 100
Mutproben zwischen Kantine und Konferenzraum" an der absolut richtigen Adresse. Das perfekte Geschenk für alle
Bürohengste und -stuten mit Humor und alle, die es werden wollen, das mit Sicherheit auch Ratgeber-Muffel hellauf
begeistern wird.  
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